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Geschlechterdifferenzierung ist ein 
Qualitätsmerkmal im Gesundheitswesen.

Beispiel: Koronare Herzkrankheiten

• eine der häufigsten Todesursachen ... vor allem für  
Männer.

Unter 50jährige Männer erleiden mehr als 3x so häufig einen Herzinfarkt  wie 
gleichaltrige Frauen.

• Herzinfarkt endet oft tödlich ... häufiger bei Frau en.
44% der Männer, aber nur 36% der Frauen überleben einen Herzinfarkt.

• Prävention wirkt ... nicht so sehr bei Frauen.
Bei unter 55jährigen Frauen steigt die Herzinfarktquote um 3,8%.
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Geschlechterdifferenzierung ist ein 
Qualitätsmerkmal im Gesundheitswesen.

• Zahlreiche politische Beschlüsse von der WHO über die EU-, 
Bundes- und Landespolitik bis hin zu den Kommunen

• wachsendes Bewusstsein in der Fachöffentlichkeit

• steigende Sensibilität auch in der Bevölkerung
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OWL hat das Potenzial,
Geschlechterdifferenzierung im Gesundheitswesen

als Standortfaktor zu profilieren.

1. Vielfalt an Aktivitäten, Projekten und Einrichtu ngen
– Spezifische Angebote und Projekte zur Frauen- und 

Männergesundheit (z. B. IZFG, Brustzentren, frauenspezifische Reha
an den Maternus-Kliniken ...)

– geschlechtssensible Angebote in der Gesundheitsförderung und -
versorgung (z. B. Gesundheitsbildung, Suchtberatung, Essstörungen, 
Traumatherapie ...)

2. Strukturen
– allgemeine und themenspezifische Arbeitskreise und Netzwerke zur

Frauen- und Männergesundheit z. B. in Bielefeld, Herford, Lippe etc.

3. Engagierte handelnde Personen



OWL - Region für Geschlechtergerechte Gesundheitsver sorgung
Dr. Monika Weber, 19.10.06

Auftakt: Expertinnengespräch 
„Frauengesundheit in OWL“, 22.02.2005

• Initiatorinnen: IZFG gemeinsam mit den Gleichstellungsbeauftragten und 
den KGKs aus BI und LIP

• Zielsetzungen:
– Verknüpfung der Diskurse Gesundheitsregion OWL –

Geschlechterdifferenzierung 
– Vernetzung, Bestandsaufnahme, Perspektiventwicklung

• Inhalte:
– Daten und Fakten zur Gesundheit von Frauen in OWL (lögd)
– Aktivitäten zur Profilierung der Gesundheitsregion OWL (ZIG)
– fachlicher Austausch und Perspektiventwicklung in 9 thematischen

Arbeitsgruppen
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Ergebnisse

• Gesundheitsbericht des lögd „Zur Gesundheit von Frauen in OWL“
• Landkarte „Angebote zur Frauengesundheit in OWL“
• Maßnahmenkatalog mit konkreten Vereinbarungen

– Planung von Maßnahmen unter einem gemeinsamen Dach (z. 
B. Infoflyer Mammographiescreening)

– Weiterarbeit in selbstorganisierten Arbeitsgruppen (z. B. 
Gesundheitsberufe, Frauenherzen - Männerherzen) mit dem 
Ziel der Durchführung gemeinsamer Aktionen

• Dokumentation auf CD-Rom incl. der Selbstdarstellung von 
Einrichtungen, Projekten und Initiativen

• Einrichtung eines Mailverteilers
• AG zur Nachbereitung und weiteren Koordination
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Beispiel: 
Ziele - Handlungsfelder - Teilziele - Maßnahmen

erhöhtes Wissen
über

geschlechtsspezifische
Symptome bei Herzinfarkt

Kampagne
Frauenherzen
Männerherzen

Infoflyer
Mammographiescreening

Frauengesundheitswochen ....

Teilziel 1
Verbesserte Information

von NutzerInnen/ PatientInnen

Teilziel 2
Kommentar 1
Kommentar 2

.......

Prävention Versorgung Rehabiliation

Fernziel
Geschlechtergerechte gesundheitliche Versorgung
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Fachgespräch Daten und Fakten 
zur Gesundheit von Frauen in OWL

• Herz-Kreislauf-Erkrankungen:
– erhöhte Mortalität nach Herzinfarkt für Frauen im Jahr 2003 in den 

Kreisen Minden-Lübbecke und Höxter

• Brustkrebs:
– Zahl der geschätzten Erkrankungen steigt, während die Sterbefälle 

und die Frühsterblichkeit sinkt > mögliches Indiz für 
Qualitätsverbesserung in Brustkrebsfrüherkennung und -diagnostik

• Anregungen seitens des Netzwerks Frauengesundheit i n OWL:
– mehrstelliger Diagnoseschlüssel für stationäre 

Krankenhausaufenthalte aufgrund klimakterischer Bescherden
– stärker geschlechterdifferenzierte Erfassung bei den Sozialdaten
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Arbeitsgruppe 
Frauenherzen - Männerherzen

• Planung einer OWL-weiten Kampagne gemeinsam mit den 
Kommunalen Gesundheitskonferenzen der Kreise und Bielefeld 
sowie dem lögd zu geschlechtsspezifischen Symptomen bei 
Herzinfarkt

• Fachgespräch mit dem Herzzentrum Bad Oeynhausen zu der 
erhöhten Mortalität bei Frauen nach Herzinfarkt

• Bestandsaufnahme „Frauen in ambulanten Herzsportgruppen“

• Überlegungen zu einem geschlechterdifferenzierten Leitfaden 
(„Entscheidungsbaum“) für den Rettungsdienst
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Gender Mainstreaming
im OWL Forum Gesundheitswirtschaft 

AG Frauenmedizin - Männermedizin als Impuls für neue Angebote



Homepage

www.izfg.de
> Frauengesundheit OWL


